
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
„Schwitzen für die Philippinen“ – wir sagen danke: 
Den mehr als 101 Jugendlichen aus Eggingen, Einsingen, Ermingen und 
Grimmelfingen, die ihre Kraft, ihre Begabungen und ihre Zeit zur Verfügung gestellt 
haben und am vergangenen Samstag gemeinsam ca. 200 Stunden in Gärten, 
Privathaushalten, Garagen, am Kirchplatz , beim Fenster-, Fahrrad- oder 
Autoputzen,é  geackert haben. 
Herzlichen Dank all denen, die Arbeit hatten. Insgesamt sind an diesem Samstag 
2.407 Euro zusammengekommen. 
Ein dickes Dankeschön an Julia Bauer und alle anderen Verantwortlichen, die die 
Aktion vorbereitet und sehr gut organisiert haben.  
Ebenso herzlichen Dank an alle Familien und Erwachsene, die uns verschiedene 
Arbeiten angeboten haben und durch ihre Spende die Arbeit mit den Straßenkindern 
in Cebu-City unterstützen. 
Es war ein beeindruckendes ökumenisches Projekt, das allen Beteiligten viel 
gegeben hat. 
Für uns ist es wichtig, immer wieder über den Tellerrand hinaus zu blicken in andere 
Ecken der Welt, damit wir erkennen können, wo Hilfe nötig ist und um auch wieder 
dankbar auf das schauen zu können, was wir alles haben. 
Für die Kinder auf den Philippinen, die wir unterstützen, geht es nicht nur um das 
tªgliche Brot zum Essen. Es geht auch um das ĂBrotñ im Herzen. Es ist wichtig, dass 
sie erfahren, dass sie in ihrer Lebenssituation von Gott geliebt sind. 
Herzlich Ihre 
Lucjan Widz und Hansjörg Kopp 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzbericht des Teams:  
Am vergangenen Samstag begann für die 100 freiwilligen Helfer ab 10 Jahren um 
9.00 Uhr im jeweiligen Gemeindezentrum die Aktion ĂSchwitzen f¿r die Philippinenñ. 
Dort wurden nochmals Bilder und ein Film über das Leben der Straßenkinder in Cebu 
auf den Philippinen gezeigt und danach wurden die Kinder und Jugendlichen in ihre 
Arbeiten eingewiesen. 
Trotz des schlechten Wetters starteten die Arbeiter mit vollem Einsatz und viel 
Motivation um ca. 9.45 Uhr zu den Arbeitgebern. Ganz unterschiedlich waren die 
Anforderungen an die Arbeiter: Von im Garten helfen über Fahrräder putzen und 
Kuchen backen, war alles dabei. 
Um 12 Uhr kehrten die Kinder von ihren Arbeiten zurück und alle Helfer trafen sich im 
Egginger Gemeindezentrum zum gemeinsamen Essen. 
Gegen 13.30 Uhr wurde das Ergebnis des Vormittages bekannt gegeben: Insgesamt 
wurden 2407 ú Ăverdientñ. Diese Summe ¿bertraf all unsere Erwartungen und man 
konnte in über 100 zufriedene Gesichter blicken. Mit einem schönen Impuls 
beendete Herr Pfarrer Kopp die ökumenische Aktion. 
 
Wir wollen uns den Dankesworten unserer beiden Pfarrer anschließen und uns auch 
bei ihnen für die Unterstützung bedanken. 
Wir hätten nie damit gerechnet, dass sich so viele Kinder und Jugendliche für den 
guten Zweck engagieren und mit so viel Begeisterung die Arbeiten ausführen 
würden. Daher ein großes Lob an die Arbeiter und natürlich auch an alle Arbeitgeber 
für ihre Angebote und besonders für die großzügigen Spenden. 
Außerdem möchten wir uns noch bei den vielen Eltern bedanken, die ihren 
Fahrdienst und ihre Unterstützung angeboten haben, und vor allem noch bei den 
beiden Köchinnen aus Eggingen, die für über 100 Personen ein leckeres Essen 
gezaubert haben! 
Es war eine gelungene, wunder-bare Aktion! 
Vielen Dank an alle Beteiligten! 
Das Organisationsteam 
 
 
 



 
ĂDie Helden des 28.03.2009ñ   
 

Übrigens… bevor wir die ganze Summe unserer Spenden überweisen, besteht die 
Möglichkeit, sie ein wenig aufzustocken. Sollte jemand noch etwas für die 
Straßenkinder auf den Philippinnen gerne spenden wollen, geben wir dafür unsere 
Kontoverbindung an:   
Kath. Pfarramt Eggingen:  
Kto-Nr. 229 245 005 bei der Voba Ulm BLZ 63090100; Stichwort: ĂStraÇenkinderñ. 
Sie erhalten automatisch eine Spendenbescheinigung, wenn Sie auf der 
Überweisung Ihre Adresse angeben.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


